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PrüfungsvorbereitungenQuali bis Abitur?
Hier lernt man besser als gut: entspannt und effektiv.

LRS?
Dy skalk l ie?u

vor Ort in EMMERING.

SCHÖNE WEIHNACHTEN

UND EIN GESUNDES

UND FRIEDLICHES

NEUES JAHR WÜNSCHT

Ulrike Maier · Hauptstraße 7
82275 Emmering · Tel. 0 8141/63830

Wohlklingende Saiten
im Bürgerhaus

kerinnen, die alle aus Bayern
stammen, einen weiten Bo-
gen vom Barock über die
Volksmusik bis hin zur Moder-
ne. Dass man es hier mit vier
wahren Meisterinnen ihres
Fachs zu tun hatte, zeigte sich
in der scheinbaren Mühelo-
sigkeit ihrer Darbietungen,
bei denen sie gleichzeitig ihre
Freude und Leidenschaft spü-
ren ließen.
In Erläuterungen erfuhr das
Publikum Wissenswertes über
die Stücke und ihre Kompo-
nisten sowie über die Beson-
derheiten der mitgebrachten
Instrumente. Spätestens nach
der mit viel Applaus geforder-
ten Zugabe war den Zuhörern
ganz warm ums Herz und sie
verließen den Konzertabend
sichtlich beschwingt.

Wo sonst eher die Saiten von
Klavier, Geige oder Cello er-
klingen, konnten die Besu-
cher des Bürgerhauskonzer-
tes in Emmering am 26. No-
vember den zarten Klängen
von Hackbrett, Zither, Harfe
und Gitarre lauschen (Foto
rechts). Zum Abschluss der
diesjährigen Konzertreihe
präsentierten die Studentin-
nen der Münchner Musik-
hochschule Magdalena Gei-
ger, Sophia Schmid, Veronika
Schulz und Maria Weigl auf
dem „Podium junger Künst-
ler“ ein abwechslungsreiches
Programm.

Zu hören waren zauberhafte
Klänge, die besonders gut in
die Vorweihnachtszeit pass-
ten. In unterschiedlichen Be-
setzungen spannten die Musi-

Wasserzählerstand bis Jahresende online melden

verbrauch für die Jahresab-
rechnung geschätzt werden.
Der schnellste und bequemste
Weg den Wasserzählerstand
mitzuteilen ist die Onlinemeldung. Der Link
zum Bürgerserviceportal: www.buergerser-
viceportal.de/bayern/emmering. Vielen Dank
für Ihre Mithilfe. Ihre Gemeindeverwaltung

Jetzt noch bis 31. Dezember 2023 den aktuellen
Stand der Wasserzähler für die Jahresabrech-
nungderVerbrauchsgebührenonlinemitteilen.
Nur mit der Mitteilung des aktuellen Zähler-
standsbis31.Dezember2023istesmöglich,eine
dem tatsächlichen Wasserverbrauch entspre-
chende Abrechnung vorzunehmen.
Erfolgt die Mitteilung zu spät, muss der Wasser-

Winterlich
So manchem waren die
Schneefälle, die Anfang De-
zember auf das Land nieder-
gingen, zu viel des Guten.
Fußgänger wie Autofahrer
kamen nur schwer vorwärts –
und die Räumdienste fuhren
viele Zusatzschichten. Doch
der Schnee zauberte auch ei-
ne Atmosphäre des Stillen,
die die Vorweihnachtszeit
prägen. Wie sehr das der Fall
ist, zeigt der Blick auf das
Emmeringer Rathaus – um-
geben von schneebedeckten
Bäumen. Foto: Gemeinde



Markus Hamich
Tel. 08141/400132
Fax 08141/400131
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DasMitteilungsblatt der Gemeinde Emmering
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 8. Januar 2024
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Kontakt zur Gemeinde

Anschrift:
Amperstraße 11a,
82275 Emmering,

Telefon: 08141/4007-0
E-Mail:

gemeinde@emmering.de
Fax: 08141/4007-44

-----------------------------------------------
Unsere Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
von 8 bis 12 Uhr

-----------------------------------------------
Donnerstag

von 15 bis 18 Uhr.
-----------------------------------------------

Telefonisch ist die Gemeinde
Emmering selbstverständlich
bei Anfragen innerhalb der
Öffnungszeiten für Sie da.

der Verkehr nicht gefährdet
oder erschwert wird. Abfluss-
rinnen, Hydranten, Kanalein-
laufschächte, Sinkkästen und
Fußgängerüberwege sind
bei der Räumung freizuhal-
ten.
Die Gemeinde Emmering be-
ziehungsweise der Bauhof
hat, im Gegensatz aller Er-
wartungen, keine vorbeu-
gende Räum- und Streu-
pflicht! Unser Gemeindege-
biet ist aufgeteilt in Gebiete
und Straßen mit verschiede-
nen Räumprioritäten. Nach
diesen werden die einzelnen
Straßen abgefahren. Sollte es
an einem Tag dauerhaft
schneien, so kann es sein,
dass es zu Verzögerungen bei
der Räumung von Straßen
mit niedrigerer Priorität
kommt. Ortsverbindungs-
straßen und die Kreisstraße
werden vom Landkreis ge-
räumt. Erschwerend ist, dass
die Straßen, beispielsweise
im Bereich Nordend oder Un-
tere Au, teilweise so zuge-
parkt sind, dass das Räum-
fahrzeug nicht durchkommt
oder nur so knapp, dass die
Gefahr besteht, dass gepark-
te Autos beschädigt werden.
Laut Bundesgerichtshof ist
der Bauhof verpflichtet, Fahr-
bahnen der öffentlichen
Straßen innerhalb geschlos-
sener Ortslagen lediglich an
verkehrswichtigen und

erlauben Sie mir ein paar
Worte aufgrund der vielen
Nachfragen und Beschwer-
den bzgl. unseres Winter-
dienstes. Ich habe den Ein-
druck, dass leider viele eine
falsche Vorstellung davon
haben, was der Winterdienst
einer Gemeinde zu leisten
hat bzw. leisten kann. Wir
haben im letzten Mittei-
lungsblatt ausführlich be-
schrieben, was die Rechte
und Pflichten der verschiede-
nen Beteiligten sind. Zu-
nächst einmal trägt jede Bür-
gerin und jeder Bürger selbst
die Sicherungspflicht für
Gehbahnen der an ihr
Grundstück angrenzenden
oder ihr Grundstück mittel-
bar erschließenden öffentli-
chen Straßen.
An Werktagen sind ab 7 Uhr
und an Sonn- und gesetzli-
chen Feiertagen ab 8 Uhr die
Gehbahnen von Schnee zu
räumen und bei Schnee-, Reif
oder Eisglätte mit geeigne-
ten abstumpfenden Stoffen
zu bestreuen oder das Eis zu
beseitigen. Diese Sicherungs-
maßnahmen sind bis 20 Uhr
so oft zu wiederholen, wie es
zur Verhütung von Gefahren
für Leben, Gesundheit, Ei-
gentum oder Besitz erforder-
lich ist. Außerdem sind der
geräumte Schnee oder die
Eisreste (Räumgut) neben der
Gehbahn so zu lagern, dass

auch in Zukunft nicht alle
Straßen geräumt und ge-
streut bekommen und wer-
den uns immer wieder mit
unterschiedlichen Wetterer-
eignissen auseinander zu set-
zen haben. Ich denke wir
müssen mit solchen Situatio-
nen umgehen können, müs-
sen entsprechend vorsorgen
und können uns nicht immer
nur auf die Gemeinde beru-
fen. Natürlich arbeiten wir je-
des Jahr daran, den Winter-
dienst im Rahmen unserer
Möglichkeiten zu verbessern.
Beim Rückblick auf das ver-
gangene Jahr haben wir vor
allem auch Anlass, Dank und
Anerkennung auszuspre-
chen. Dank und Anerken-
nung an Sie, liebe Bürgerin-
nen und Bürger, für den Zu-
sammenhalt in unserer Ge-
meinde. Dank für Ihren viel-
fältigen Einsatz in den Verei-
nen und Verbänden, für un-
sere Seniorinnen und Senio-
ren und unsere Kinder. Be-
sonders bedanken möchte
ich mich bei unseren Mitar-
beiterinnen und Mitarbei-

gleichzeitig gefährlichen
Stellen bei Schnee und Eis-
glätte zu räumen und zu
streuen.
Bei starkem Schneefall, wird
zuerst die Priorität 1 ge-
räumt. In den anderen Stra-
ßen wird der Schnee in dieser
Zeit festgefahren, sodass sich
Eisplatten bilden. Diese be-
kommen wir nicht mehr von
der Straße, da der Einsatz von
Tausalz nicht zulässig ist. Zu-
dem bitte ich zu bedenken,
dass wir eine begrenzte An-
zahl an Mitarbeitern sowie
Maschinen in unserem Bau-
hof haben. Lediglich für den
Winterdienst eine höhere
Anzahl vorzuhalten ist nicht
machbar. Auch Tage nach
dem Schneefall kann es also
sein, dass nicht alle Straßen
geräumt oder gestreut sind.
Der Bauhof hat sich zusätz-
lich auch um Bruchschäden
an Bäumen und vor allem die
dadurch entstehenden Ge-
fährdungen zu kümmern.
Ich bitte Sie in Bezug auf den
Winterdienst etwas besonne-
ner zu reagieren. Wir werden

tern im Rathaus, der Büche-
rei, unserem Bauhof und un-
serem Reinigungs-Team in
der Schule. Auch dieses Jahr
war geprägt von einer hohen
Arbeitsbelastung und diver-
sen krankheitsbedingten
Ausfällen. Wir haben in allen
Bereichen engagierte und
motivierte Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, die trotz im-
menser Arbeitsbelastung
gerne in die Arbeit gehen
und Tag für Tag die Arbeit
für uns Bürgerinnen und Bür-
ger erledigen. Herzlichen
Dank auch an unseren Ge-
meinderat, der in diesem
Jahr eine Vielzahl von zusätz-
lichen Sitzungen bezüglich
Haushalt und diverser ande-
rer Themen absolvieren
musste.
Insgesamt sollten wir nicht
vergessen, wer unsere Gesell-
schaft zusammenhält und
wer sich Tag für Tag für an-
dere einsetzt. Es ist unglaub-
lich, was in den verschiede-
nen Bereichen geleistet wird
und verdient unser aller An-
erkennung und Respekt.
Ich wünsche Ihnen und Ihren
Familien frohe Weihnachten
und einen guten Start in das
neue Jahr, persönliches
Wohlergehen und viel Glück
im neuen Jahr 2024.

Herzliche Grüße
aus dem Rathaus

Ihr
Stefan Floerecke
1. Bürgermeister

Frohe Weihnachten und ein
gutes neues Jahr 2024!

VON STEFAN FLOERECKE, 1. BÜRGERMEISTER



wünscht seinen Kunden und Geschäftsfreunden
ein frohes Weihnachtsfest und ein guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihr Fachmann in Emmering

Lantfridstraße 6 · 82275 Emmering
08141/ 526779 · josef-korb@t-online.de

www.maler-korb.de
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Die Verwaltung informiert Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
Montag geschlossen

Dienstag 9 bis 12 Uhr
14 bis 18 Uhr

Mittwoch 14 bis 18 Uhr

Donnerstag 14 bis 19 Uhr

Freitag 14 bis 18 Uhr

Kontaktmöglichkeit
Adresse:
Lauscherwörth 5,
82275 Emmering
Telefon 08141/42888

Bitte beachten
Die Gemeindebücherei ist in
den Weihnachtsferien vom
27. Dezember 2023 bis zum
5. Januar 2024 geschlossen.

Krippen- und Kindergartenjahr 2024/25
! 27. Februar 2024

von 16.30 bis 18 Uhr
Kindergarten „St. Benno“

! 28. Februar 2024
um 16 Uhr
Kinderkrippe
„Denk mit! Emmering“

Bitte beachten
Die Anmeldung für einen
Krippen- oder Kindergarten-
platz findet zentral über die
Gemeinde Emmering statt.

Das Anmeldeformular finden
Sie auf den Homepages der
Kindertageseinrichtungen
und der Gemeinde
Emmering.
Abgabe der Anmeldung mit
den vollständigen Unterla-
gen bis spätestens 21. März
2024 in den Rathausbriefkas-
ten oder per Mail an
kita@emmering.de.
Die Vergabe der Plätze er-
folgt im Mai 2024.

ne geplant:
! 17. Februar 2024

von 10 bis 12 Uhr
Johanniter Kinderhaus
„Sausebraus“

! 17. Februar 2024
von 12.30 bis 14.30 Uhr
Johanniter Kinderhaus
„An der Amper“

! 24. Februar 2024
von 9 bis 12 Uhr
Kindergarten
„Unter’m Regenbogen“

Anmeldung für
Krippen- und
Kindergartenjahr
2024/2025

Der diesjährige Anmelde-
schluss für einen Krippen-
oder Kindergartenplatz in
der Gemeinde Emmering ist
der 21. März 2024. Um sich
über die Emmeringer Kinder-
tageseinrichtungen zu infor-
mieren, sind folgende Termi-

Im Oktober gewann die sie-
benjährige Luisa Mugler das
Monatsrätsel. Büchereileite-
rin Anneliese Schreck über-
reichte ihr das Buch von Mona
Larch „Hüterin des Waldes“.

Foto: Ulrike Kumeth

Familienstützpunkt Eichenau – Emmering – Alling

Bei allen Fragen rund um
Kindererziehung und Famili-
enleben können Sie sich an
den Familienstützpunkt wen-
den. Hier erhalten Sie ver-
traulich und kostenfrei Infor-
mation, Rat und Unterstüt-
zung. Frau Wüst, Diplom-So-
zialpädagogin, informiert Sie
gerne über passende Ange-
bote in Ihrer Nähe. Die
Sprechzeiten des Familien-
stützpunkts sind:
! Montag

von 8.30 bis 11.30 Uhr

! Donnerstag
von 11.00 bis 14.00 Uhr

! Jeden ersten Donnerstag
im Monat
von 14.30 bis 16.30 Uhr
Sprechzeit im
Bürgerhaus Alling.

-----------------------------------------
Möchten Sie mehr wissen?
Haben Sie eine Frage oder
ein Anliegen? Dann rufen Sie
einfach an oder kommen Sie
zu den Sprechzeiten vorbei:
Fasanstaße 32,
82223 Eichenau

Telefon: 08141 3691-18
E-Mail-Adresse:
familienstuetzpunkt@
nbh-eichenau.de
Website: http://www.nbh-ei-
chenau.de/index.php/famili-
enstuetzpunkt-eichenau-al-
ling-emmering
Der Familienstützpunkt für
die Gemeinden Eichenau,
Emmering und Alling lädt zu
zahlreichen Aktivitäten ein,
welche Sie immer wieder in
unserem Veranstaltungska-
lender finden.

Einwohnerstatistik

Einwohnerstand 30. November 2023:
7438 Einwohner

Zuzüge: 38 Personen Wegzüge: 35 Personen
Geburten: 2 Personen Sterbefälle: 2 Personen

Notstromversorgung im Rathaus gesichert

Probelauf im Blackout-Fall
Im November wurde von der
Elektrofirma Florian Altbauer
eine Notstromversorgung für
das Rathaus realisiert. Hierfür
wurde die Verteilung ent-
sprechend umgebaut und

Mitarbeiter von der Gemein-
de und vom Bauhof waren
ebenfalls vor Ort, um die An-
lage in Betrieb zu nehmen
und erfolgreich zu testen.

Fotos: Elektro Florian Altbauer

nen Außenanschluss kann
die Verteilung direkt mit
dem Aggregat verkabelt und
somit sichergestellt werden,
dass bei einem Stromausfall
ein Notbetrieb möglich ist.

mit einem Netzersatzschalter
ausgestattet, durch den der
Strom vom allgemeinen Netz
auf ein Notstromaggregat
mit bis zu 60kW Leistung um-
gelegt werden kann. Über ei-



Sie möchten Ihre Immobilie
professionell verkaufen/
vermieten?
Rufen Sie uns an!
08141 36060

Schulstr. 15 ● 82223 Eichenau ● FAX: 08141 80383 ● info@heos.de ● www.heos.de

Sie möchten Ihre Immobilie 
professionell verkaufen / 50

Jahre

IHR IMMOBILIEN-PARTNER

Hauptstraße 18 • 82275 Emmering
Tel. 08141/44334 • Fax 08141/44313

Ernährungsberatung
Homöopathie u. Naturheilverfahren

Kazmaier Apotheke
Simone Kazmaier
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Veranstaltungskalender: Dezember 2023 und Januar 2024

der Internetseite der Ge-
meinde einsehen (www.em-
mering.de > Leben in Emme-
ring > Kultur > Bürgerhaus-
konzerte 2024) oder als Bro-
schüre im Rathaus abholen.

Das Abo kann für nur 70
Euro im Rathaus der Gemein-
de Emmering (A 010) erwor-
ben werden.
Das Programm für das Kon-
zertjahr 2024 können Sie auf

Sie benötigen noch kurzfris-
tig ein Weihnachtsgeschenk
für ihre Liebsten? Wie wäre
es mit einem Jahresabonne-
ment für die Bürgerhaus-
Konzerte?

! Donnerstag, 21.12.2023,
19.30 Uhr

Umweltstammtisch der
BUND Naturschutz Ortsgrup-
pe FFB+Emmering
Auch Nichtmitglieder sind
zur Diskussion aktueller Na-
turschutzthemen und Bei-
sammensein eingeladen.
Restaurant Poseidon,
Am Brunnenhof 2, FFB
BN-Ortsgr. FFB+Emmering

! Donnerstag, 18.01.2024
19.30 Uhr

Umweltstammtisch
der BUND Naturschutz Orts-
gruppe FFB+Emmering
Auch Nichtmitglieder sind
zur Diskussion aktueller Na-
turschutzthemen und ge-
mütlichem Beisammensein
herzlich eingeladen.
Restaurant Poseidon,
Am Brunnenhof 2, FFB

! Samstag, 06.01.2024
ab 13 Uhr

Heilig-Drei-Königsschießen
Emmeringer See
Schützenverein Emmering

! Dienstag, 09.01.2024
14.30 – 16.30 Uhr

Offenes Senioren-Café
Seniorenwohnen an der
Amper, Estinger Straße 14,
Emmering, Arche Noris

! Mittwoch, 10.01.2024
14 Uhr

Treffen Seniorenkreis
Sitzgymnastik mit Monika
Suhrmann, Pfarrheim,
St. Johannes der Täufer
Kath. Seniorenkreis

! Samstag, 13.01.2024
Christbaum Sammelaktion
Gemeindegebiet
Burschenverein

BN-Ortsgr. FFB+Emmering

! Freitag, 26.01.2024
18 bis 22 Uhr

Hüttngaudi
Bürgerhausvorplatz
Freie Wähler Emmering e.V.
-----------------------------------------------------------------

Bitte klären Sie jeweils vorab mit
dem jeweiligen Veranstalter, ob die
Veranstaltung auch tatsächlich
stattfindet.

Abonnement für Bürgerhauskonzerte 2024

Sie bitte jeweils im Voraus
vor unter der Telefonnum-
mer 08141 4007-0.

mering (Raum A 003 EG)
statt. Eine telefonische Ter-
minvereinbarung nehmen

Die kostenlose Rentenbera-
tung findet jeden Freitag im
Rathaus der Gemeinde Em-

Rentenservice

Am Samstag, 13. Januar
2024, ab 8.30 Uhr werden
ausgediente Christbäume im
Gemeindegebiet vom Em-
meringer Burschenverein
eingesammelt. Bitte achten
Sie darauf, dass die Bäume
spätestens am Vortag (12. Ja-
nuar 2024) gut sichtbar vor
der Garten- beziehungswei-
se Haustüre abgestellt und
von sämtlichen Schmuckres-
ten (kein Lametta oder ähnli-
ches) befreit sind. Foto: Kürzl

Christbaum Sammelaktion

DEZEMBER 2023
21.12. Ahorn Apotheke im Citypoint 08141 / 2222564 Ludwigstr. 7

82256 Fürstenfeldbruck
22.12. St. Hildegard-Apotheke 089 / 80078800 Lochhauser Str. 62 82178 Puchheim
23.12. Center-Apotheke 08142 / 6698412 Hermann-Böcker-Str. 13 82140 Olching
24.12. Sonnen-Apotheke 08142 / 9948 Bahnhofstr. 6 82194 Gröbenzell
25.12. Rosen-Apotheke OHG 08142 / 15042 Hauptstr. 30 82140 Olching
26.12. St. Georgs-Apotheke 08142 / 51977 Tannenfleckstr. 2 82194 Gröbenzell
27.12. Stadt-Apotheke 08141 / 92400 Hauptstr. 18 82256 Fürstenfeldbruck
28.12. Linden-Apotheke 08142 / 12720 Heinestrasse 5 82216 Maisach-Gernl.
29.12. Erasmus-Apotheke 08141 / 38380 Hauptstr. 20 82223 Eichenau
30.12. Bahnhofs-Apotheke 08142 / 400705 Ilzweg 1 82140 Olching
31.12. Kreuz-Apotheke 08142 / 540222 Puchheimer Str. 2 82194 Gröbenzell
JANUAR 2024
01.01. Apotheke Ikarus Center 089 / 80072455 Dornierstr. 3 82178 Puchheim

02.01. Apotheke im Edeka Center 08141-527850 Oskar-von-Miller-Str. 2
82256 Fürstenfeldbruck

03.01. Löwen-Apotheke 08141 / 90584 Hauptstr. 7 82216 Maisach
04.01. Johannes-Apotheke 08142 / 59670 Kirchenstr. 7 82194 Gröbenzell
05.01. West Apotheke 08141 / 12375 Heimstättenstr. 34

82256 Fürstenfeldbruck
06.01. Amper-Apotheke 08142 / 13808 Dachauer Str. 5 82140 Olching
07.01. Schutzengel-Apotheke 08141 / 80067 Hauptstr. 10 82223 Eichenau
08.01. Bären-Apotheke 08142 / 13037 Feursstr. 15 B 82140 Olching
09.01. Fichten-Apotheke 08141 / 524709 Fichtenstr. 27

82256 Fürstenfeldbruck
10.01. Apotheke Roter Löwe 089 / 89463810 Münchener Straße 1

82110 Germering
11.01. Amper-Apotheke 08141 / 6254440 Geschwister-Scholl-Platz 4

82256 Fürstenfeldbruck
12.01. Kazmaier-Apotheke 08141 / 44334 Hauptstr. 18 82275 Emmering
13.01. Marien Apotheke 08141 / 44459 Dachauer Str. 15

82256 Fürstenfeldbruck
14.01. Bahnhof-Apotheke Puchheim APOPARK Apothekenbetriebs OHG

089 / 801125 Lochhauser Str. 3 82178 Puchheim
15.01. Ahorn Apotheke im Ärztehaus 08141 / 15255 Am Sulzbogen 27

82256 Fürstenfeldbruck
16.01. Birken-Apotheke 08141 / 2285280 Hauptstr. 4 82216 Maisach
17.01. Ahorn Apotheke im Citypoint 08141 / 2222564 Ludwigstr. 7

82256 Fürstenfeldbruck
18.01. St. Hildegard-Apotheke 089 / 80078800 Lochhauser Str. 62

82178 Puchheim

Apotheken-Notdienst vom 21. Dezember 2023 bis 18. Januar 2024



Gröbenzell:
Maistraße 14
82194 Gröbenzell
Telefon: 08142 - 57 04 63
Telefax: 08142 - 57 04 65
Emmering:
Hauptstraße 7
82275 Emmering
Telefon: 08141 - 4 48 84
Öffnungszeiten:
Mo.– Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr

14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 08:00 – 12:00 UhrIhr Blumenspezialist
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Böllergruppe Emmering

Redaktionsschluss Erscheinungstag
Mittwoch, 3. Januar Donnerstag, 18. Januar
Mittwoch, 31. Januar Donnerstag, 15. Februar
Mittwoch, 6. März Donnerstag, 21. März
Mittwoch, 3. April Donnerstag, 18. April
Mittwoch, 1. Mai Donnerstag, 16. Mai

Mittwoch, 5. Juni Donnerstag, 20. Juni
Mittwoch, 3. Juli Donnerstag, 18. Juli
Mittw., 4. September Donnerst., 19. September
Mittw., 2. Oktober Donnerst., 17. Oktober
Mittw., 30. Oktober Donnerst., 14. November
Mittw., 27. November Donnerst., 12. Dezember

such kamen und mit Böller-
schüssen empfangen wur-
den. Auch um rasche und zu-
verlässige Warnungen zu ver-
breiten, wurde geböllert. So
war es noch Anfang des
20. Jahrhunderts in verschie-
denen Teilen der Alpenlän-
der üblich, bei Feuer, Kriegs-
oder sonstiger Gefahr von
den abgelegenen Gehöften
der Bergbauern aus durch
Böllern auf sich aufmerksam
zu machen.

Voraussetzungen
Damit das Böllerschießen
nicht zu einer Gefahr für
Mensch und Umwelt wird,
muss jeder Böllerschütze die
notwendigen Kenntnisse
und Fertigkeiten besitzen,
um Böllerpulver vorschrifts-
mäßig erwerben, verbringen,
aufbewahren, verwenden
und vernichten zu können.
Diese Kenntnisse muss er in
einer Prüfung vor dem zu-
ständigen Gewerbeaufsichts-
amt nachweisen.

das ausgehende 15. Jahrhun-
dert zurückreicht. Jedoch ist
es trotz allen Nachforschun-
gen bis heute nicht gelun-
gen, das Entstehen dieses
Brauchtums schlüssig nach-
zuweisen. Es ist jedoch nach-
weisbar, dass seit Jahrhun-
derten im gesamten deutsch-
sprachigen Raum, von Meck-
lenburg bis Tirol, von Bayern
bis Westfalen und bis tief in
böhmische Gebiete schon ge-
böllert wurde.
Den spärlichen Informatio-
nen nach hat sich das Böllern
aus mehreren Bereichen ent-
wickelt. So sollte es zum ei-
nen der Abwehr von bösen
Geistern und Dämonen die-
nen, und gleichzeitig helfen,
das Wetter zu ändern und
die Natur zu erwecken.
Auch sollte es die Lebens-
freude zum Ausdruck brin-
gen, wenn Taufen, Geburts-
tage oder Hochzeiten an-
standen. Es galt mit als höchs-
ter Achtungserweis, wenn
Herrscher und Könige zu Be-

Der Schützenverein Emme-
ring veranstaltet mit seiner
neuen Abteilung „Emmerin-
ger Böllerschützen“ ein neu-
es Brauchtumsevent am 6. Ja-
nuar 2024 am Emmeringer
See. Ein Ereignis, dass zum Er-
halt von Brauchtum und Tra-
dition beiträgt. Jung und Alt
– jeder ist herzlich willkom-
men! Ein Teil der Einnahmen
wird an den Emmeringer So-
zialfond oder an gemeinnüt-
zige Einrichtungen für den
guten Zweck gespendet. Für
das leibliche Wohl ist ausrei-
chend gesorgt mit Glühwein,
Kinderpunsch und Getränke-
verkauf durch den Schützen-
verein mit Schützenjugend
und Bratwurstsemmeln vom
Rudi (Seegart’l).

Historischer
Hintergrund zum
Brauchtum

Das Böllern selbst hat eine
traditionsreiche und teilwei-
se auch durch alte Chroniken
belegte Geschichte, die bis in

Drei-König-Begrüßungsböllern am Emmeringer See

Schützenverein Emmering

Bitte beachten! Redaktionstermine für das Mitteilungsblatt 2024

30-jähriges Bestehen würdig gefeiert
Die Böllergruppe Emmering
feierte Ende Oktober ihr 30-
jähriges Bestehen mit den

Amperlust-Schützen Esting
und vielen Zuschauern. Den
Segensgruß für die Schützen

erteilte Pfarrer Terance Palli-
parambil, mit Böllerschüssen
wurde dieser in den Himmel

gebracht. Anschließend un-
terhielt man sich bei bester
Stimmung und tauschte sich

aus, berichtet der Vorsitzen-
de der Böllergruppe, Stefan
Bertolon. Foto: Fasching

Wir wünschen
frohe
Weihnachten
und einen
guten Rutsch
ins neue Jahr!

Unser Betrieb ist vom
18.12.2023 bis 07.01.
2024 geschlossen.

Emmeringer
Heizungsbau GmbH
+49 8141 6119 0
emhzb.de

=+



Wir wünschen unseren Kunden und Freunden schöne
Weihnachten und eine gute Fahrt im neuen Jahr!
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Schützen gratulieren

Die Vereinsmeister: Günther Nagl (l) hat als Auflageschütze mit Luftgewehr 389 Ringe er-
zielt, Tobias Nau (2.v.l.) holte sich mit 381 Ringen den Titel in der Disziplin Luftgewehr,
Anna Schneider (2.v.r.) gewann in der Jugend mit 151 Ringen und Michael Rauschmeier (r)
erzielte mit der Luftpistole 355 Ringe. Jeder Gewinner bekam eine goldene Schützennadel,
einen Pokal und für ein Jahr die goldene Schützenschnur.

Jungschütze Maximilian Esche (M.) war im St.-Martins-Schießen erfolgreich. Insgesamt gin-
gen 21 Schützen an den Start und versuchten den geforderten 11,11 Teiler zu treffen. Den
besten Zehner erzielte diesmal Maximilian Esche aus der Schützenjugend mit einem 16,1
Teiler und ist somit Gesamtsieger. 1. Schützenmeister Michael Rauschmeier (l.) und der 1.
Sportleiter Tobias Nau (r) gratulierten ihm.

Der Schützenverein gratuliert Anna Noparlik sehr herzlich zu
ihrem 80. Geburtstag. ALLE FOTOS: SCHÜTZENVEREIN EMMERING

Theatergruppe bangt um ihr Fortbestehen
Aufgrund von Sanierungsar-
beiten und Brandschutzvor-
lagen muss die Theatergrup-
pe ihre Lagerräume für die
Requisiten und Kostüme ab
2024 räumen.
Deshalb wird dringend ein
neuer Lagerplatz gesucht,

vember wieder mit ihren
Aufführungen für Begeiste-
rung sorgten.

So erreicht man
die Theatergruppe

Die Theatergruppe würde
sich sehr über Vorschläge

und Angebote zu einem La-
gerplatz telefonisch unter
der Mobilnummer 0177/
3955914 oder per E-Mail an
kontakt@theatergruppe-
emmering.de freuen und be-
dankt sich bereits im Voraus
für die Mithilfe.

wird in Emmering nachweis-
lich Theater gespielt.
Das offizielle Gründungsjahr
der Theatergruppe lässt sich
auf 1966 datieren. „Diese
langjährige Tradition darf
nicht verloren gehen“, so die
Schauspieler, die erst im No-

der idealerweise im Gemein-
degebiet von Emmering
liegt. „Ohne eine Lagermög-
lichkeit für alle Gegenstände
kann es keine Theaterauffüh-
rungen in Emmering mehr
geben“, so die Theatergrup-
pe selbst. Seit dem Jahr 1948

Kulturpass-App

Jetzt 200 Euro Kultur-
Taschengeld sichern!

schaltet ist. Alle Schritte zur
Registrierung werden Dir
auch in der App oder über
www.kulturpass.de nochmal
erklärt.
Nun hast du zwei Jahre Zeit,
das Budget in Höhe von 200
Euro in Konzerttickets, Bü-
cher, Tonträger oder Thea-
terkarten zu investieren. An-
bieter in unserer Nähe sind:
! Neues Maxim Kino,

München
! Lichtspielhaus FFB
! Buchhandlung Bräunling,

Puchheim
! „Eventim“ (so kommt am
4. Oktober 2024 Bülent Cey-
lan mit seiner Show ins Ver-
anstaltungsforum FFB)

Du bist 2005 geboren und
bist dieses Jahr volljährig ge-
worden? Du gehst gerne auf
Konzerte, in Kinos, liest viel
oder brauchst unbedingt das
neue Album deiner Lieblings-
band? Das alles geht ganz
schön ins Taschengeld... Da-
mit sich Jugendliche Kultur
trotzdem leisten können, be-
kommen junge Menschen,
die dieses Jahr ihren 18. Ge-
burtstag feiern, 200 Euro
vom Staat geschenkt.
Wie funktioniert’s? Einfach die
Kulturpass-App downloaden
und registrieren. Für die Re-
gistrierung wird ein Ausweis-
dokument benötigt, das für
die Onlinenutzung freige-



stadtwerke-ffb.de

Fröhliche Weihnachten
und einen guten Start

ins Jahr 2024

Einfach für Sie nah.
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Mit Ehrgeiz und Disziplin zum nächsten Taekwondo-Gürtel
59 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer der Abteilung Tae-
kwondo im TV Emmering ab-
solvierten erfolgreich ihre
Taekwondo Prüfung. Zwei
der Prüflinge legten die Prü-
fung zum 1. DAN ab und er-
hielten den Schwarzen Gür-
tel. Damit haben Simon und

besucht haben und sich jetzt
dauerhaft für Taekwondo
begeistern können.
Um 14 Uhr zeigten zwölf Ju-
gendliche und Erwachsene
ihr Können. Die größte Grup-
pe sind unsere Kleinsten: 39
Kinder haben sich am Nach-
mittag den Herausforderun-

gen der Prüfung gestellt. „Es
ist immer schön zu sehen, wie
viel Freude und Begeisterung
die Kinder beim Taekwondo
haben und wie sie von Prü-
fung zu Prüfung wachsen“,
sagte Pixner, der bereits zum
vierten Mal externer Prüfer
mit dabei war.

menlauf, Einschrittkampf,
Zweikampf mit Schutzausrüs-
tung und Bruchtest.
Der Prüfungstag wurde in
insgesamt drei Gruppen auf-
geteilt. Begonnen haben die
acht Taekwondo-Interessier-
ten, die seit Sommer den Er-
wachsenen-Einsteigerkurs

Christian den Meistergrad im
Taekwondo erreicht. Die
Prüflinge im Alter von vier bis
63 Jahren wurden von Wil-
fried Pixner, Bundesprü-
fungsreferent der Deutschen
Taekwondo Union, in allen
Disziplinen geprüft. Dazu ge-
hören unter anderem For-

Ein herzliches Dankeschön an alle Trainerassistenten und Trainer für das motivierende Training und die hervorragende Vorbereitung (Foto links). Dies war
Grundlage für das erfolgreiche Abschneiden der Sportlerinnen und Sportler. FOTOS: TV EMMERING

Schulanmeldung 2024
Die formelle Schulanmel-
dung und das Schulspiel fin-
den in diesem Jahr am
12. März 2024 statt. Jedoch
behält sich die Schule vor,
vereinzelt Kinder an einem
anderen Tag zum Schulspiel
einzuladen.

Schulpflicht ist
zu beachten

Durch die Erziehungsberech-
tigten anzumelden sind alle
in Emmering wohnenden
Kinder, die zum kommenden
Schuljahr schulpflichtig wer-
den, das heißt alle Kinder, die
bis zum 30. September 2024
sechs Jahre alt sein werden,
also vor dem 1. Oktober 2018
geboren sind.
Ebenfalls anzumelden sind
die Kinder, die im letzten
Jahr vom Besuch der Grund-
schule zurückgestellt worden
sind bzw. Kinder, deren El-
tern von der sogenannten
„Korridorregelung“ Ge-
brauch gemacht haben.
Die Pflicht zur Schulanmel-
dung besteht auch dann,
wenn die Erziehungsberech-
tigten eine Zurückstellung
wünschen oder ihr Kind im
sogenannten „Korridor“
(1. Juli 2018 bis 30. Septem-
ber 2018) geboren ist.
In diesem Zusammenhang
wird darauf hingewiesen,
dass eine Zurückstellung di-
rekt bei der Schule beantragt
werden muss und die Schul-
leitung über die Genehmi-

gung entscheidet.
Auf Antrag können auch Kin-
der angemeldet werden, die
nach dem 1. Oktober 2018
geboren wurden. Bei Kin-
dern mit einem Geburtsda-
tum nach dem 31. Dezember
2018 ist hier zusätzlich ein
schulpsychologisches Gutach-
ten nötig.

Anmelden im
Schulsprengel

Die Kinder müssen an der
Grundschule, in deren Schul-
sprengel sie wohnen, ange-
meldet werden. Das gilt auch
dann, wenn ein Wohnort-
wechsel geplant ist, die Erzie-
hungsberechtigen ein Gast-
schulverhältnis beantragen
wollen oder der Besuch einer
staatlich genehmigten priva-
ten Grundschule beabsichtigt
ist.
Die Familien erhalten im De-
zember Post von der Schule.
Erziehungsberechtigte von
Kindern, die vorzeitig einge-
schult werden sollen (Ge-
burtsdatum nach dem
30.09.2018), erhalten die Un-
terlagen nur auf Antrag.
Der Informationsabend zur
Einschulung findet am Don-
nersdtag, 1. Februar 2024,
um 19 Uhr im Emmeringer
Bürgerhaus statt. Aber auch
unabhängig davon steht die
Schule gerne für Fragen im
Zusammenhang mit der
Schuleinschreibung zur Ver-
fügung.

Neuer Elternbeirat für die Schule aktiv

auf die konstruktive Zusam-
menarbeit mit Förderverein
und allen Eltern. Foto: Moser

ton. Der neue Elternbeirat
hat bereits seine Arbeit auf-
genommen und freut sich

Für die Schuljahre 2023/2024
und 2024/2025 engagieren
sich neun Eltern im Elternbei-
rat zusammen mit dem För-
derverein für die Grund- und
Mittelschule Emmering. Es
stellen sich in unserem Bild
wie folgt vor: (v. l. unten) Lars
Macke (Medienkommunika-
tion), Patricia Zak (Vorsitzen-
de), Jana Arnold (stellv. Vor-
sitzende), Kathrin Geißler; (v.
l. Mitte) Halide Dubova,
Christian Gehrig (Schriftfüh-
rer), Christoph Wieser; (v. l.
hinten) Petra Moser (Medien-
kommunikation), Doris Frat-
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Fenster - Türen - Möbel

Reparatur Glasarbeiten
Abdichtung Restaurierung
Erneuerung Einbruchschutz

www.schreiner-restaurator.de
Gottlieb-Daimler-Str. 12, 82140 Olching

Tel.: 08142/6511308,Mobil 0179/2161458

Holz - Kunststoff - Alu

Messerschmittstraße 7 | 82256 Fürstenfeldbruck
Tel. 08141/41947 | Fax 08141/58369

www.heizung-sanitaer-ffb.de

EMIL GÜLLER OHG

Maisacher Weg 19 · 82275 Emmering
Telefon (08141) 43688 · Fax (08141) 42449

• Sanierung

• Objekte

• Wartung

• Flachdach

• Steildach

• Dachfenster

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und
Bekannten ein frohes Fest sowie Glück,

Gesundheit und viel Erfolg im neuen Jahr!

• 

• 

• 

• 

• 

• 
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Das Ehrenamt des Feldgeschworenen

Gemeinde und FC Emmering

Die sechs Emmeringer „Siebener“
Feldgeschworene (auch „Sie-
bener“ oder „Untergänger“
genannt) gibt es in Deutsch-
land bereits seit dem
12./13. Jahrhundert. Sie be-
kleiden das älteste kommu-
nale Ehrenamt. In Bayern
gibt es rund 25 000 Feldge-
schworene, davon rund 130
im Landkreis Fürstenfeld-
bruck. Im Gemeindegebiet
kommt es durchschnittlich zu
zehn Einsätzen pro Jahr.
Feldgeschworener kann je-
der Gemeindebürger (m/w)
mit Deutscher Staatsbürger-
schaft von mindestens 18
Jahren sein. Er darf nicht vor-
bestraft sein oder es darf ihm
nicht das Wahlrecht entzo-
gen sein. Bei seiner Wahl
wird der Feldgeschworene
vereidigt und behält das Amt
auf Lebenszeit. Eine Urkunde
aus dem 17. Jahrhundert be-

für ein Ehrenamt zu gewin-
nen. Zu den Aufgaben der
Feldgeschworenen gehören:
a) Die Mitwirkung bei den von
den Behörden (in der Regel
Vermessungsamt) geleiteten
Abmarkungen, welche seit
1900 gesetzlich verpflichtend
sind. Hierzu gehört im We-
sentlichen das Setzen/Entfer-
nen von Grenzzeichen wie
Granitsteinen, Schlagsteinen,
Meißel Zeichen, Grenznägeln
und anderen. Beim Setzen
von Grenzsteinen können
geheime Zeichen („Siebener-
geheimnis“) ausgelegt wer-
den. Aus Lage und Anord-
nung der Zeichen erkennen
Feldgeschworene, ob ein
Stein versetzt wurde oder am
richtigen Platz liegt. Dieses

Siebenergeheimnis darf nur
mündlich weitergegeben
werden und ist zeitlebens zu
bewahren.
b) Selbstständige Abmarkung
durch Feldgeschworene, so-
fern der Grenzpunkt festge-
legt ist/war, die beteiligten
Grundeigner anwesend sind
und die abzumarkenden
Grundstücksgrenzen nicht
bestritten werden.
c) Hinwirken auf die Erhaltung
und Sichtbarkeit der Grenzen
des Gemeindegebietes sowie
Melden von festgestellten
Abmarkungsmängeln bei den
betroffenen Grundeigner, bei
Gemeindegrenzzeichen beim
ersten Bürgermeister.
d) Turnusmäßige Grenzbegehun-
gen im Gemeindegebiet mit
Augenmerk auf Zustand und
Sichtbarkeit der Grenzzeichen
an der Gemeindegrenze.
e) Wahrung des Vier-Augen-
prinzips und des Siebener-
Geheimnis, sowie ernst neh-
men von Geheimnissen um
Besitzverhältnisse und Mitt-
lerfunktion zwischen Behör-
de und Bürgern zum Schutz
vor unberechtigtem Verset-
zen von Grenzsteinen.
In der Gemeinde Emmering
waren durch den Tod von
Jürgen Pohl sowie die Amts-
niederlegung von Gerold Pe-
ter und Horst Wedel Nachbe-
setzungen bei den Feldge-
schworenen nötig.
Den ehemaligen Kollegen
wird hiermit noch einmal
ausdrücklich für ihr Engage-
ment gedankt.

lende Siebener sollte nicht
ein rachsüchtiger und unver-
schämter Erdenwurm sein,
nicht ein Säufer, nicht ein
Spieler, ein Streiter und
Schwärmer sein, sondern ein
ruhiger, gelassener, bei je-
dem Streit gelassener Mann
sein, der die Grenze seiner
Nachbarn im Dorf in Ord-
nung halten, einen gut richti-
gen Ausspruch bei jeglichem
Streit tun kann, ein guter
Hauswirt ist, der sein Eigen
auf rechte Weise zu vermeh-
ren suchet, im Rechnen und
Schreiben bestellt ist“.
Die Zahl Sieben ist nicht bin-
dend; sie schwankt die An-
zahl von Gemeinde zu Ge-
meinde und es ist aktuell im-
mer schwieriger, Freiwillige

schreibt die Feldgeschwore-
nen wie folgt: „Der zu wäh-

Die Emmeringer Feldgeschworenen haben sich in der konstituierenden Sitzung neu aufge-
stellt (v. l.): Manfred Haberer, Markus Gandlgruber, Bürgermeister Stefan Floerecke, Mi-
chael Dörschug (Obmann), Ulrich Reinhold (Stellvertreter.) und Peter Rosenlöhner. Nicht
im Bild ist Herbert Ettner. FOTO: GEMEINDE

Pachtvertrag verlängert
wurde mit diesen Unterschrif-
ten bis Ende des Jahres 2050
verlängert. Foto: Gemeinde

fan Floerecke bei der Ver-
tragsunterzeichnung. Die
Pacht des Fußballgeländes

Der Präsident des FC Emme-
rings, Manfred Schunn (l.),
und Erster Bürgermeister Ste-



• Warmwasserspeicher-Entkalkung/-Reparatur
• Neumontagen + Sanitärarbeiten

Emmering • Tel.: 0 81 41 – 44 27 6 • www.raidel.de

60 Boiler Kundendienst
Raidel & Sohn

WIR FÜR DIE REGION.

Wir versorgen Sie mit regionaler Energie!

Telefon: 08142 - 448 468-0 | stadtwerke-olching.de

Danke an alle Fahrschüler und gute Fahrt im neuen Jahr!

Landsberger Str. 32
82256 Fürstenfeldbruck
Tel. 0152-02560000
www.fahrschule-fred-
herrmann.de

Allen Kunden wünschen wir ein gesegnetes
Weihnachtsfest und alles Gute,

vor allem Gesundheit, fürs neue Jahr!

Familie Halbich
Getränkemarkt

★
★ ★ ★

★
★

REWE Familie HALBICH
Untere Au 7, 82275 Emmering

Tel. 08141 5273174
christian.halbich@rewe-kaufleute.com
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Im Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewalt

Tradition des Volkstrauertages im November
Im November fand traditio-
nell der Volkstrauertag statt,
an dem den Opfern von
Krieg und Gewalt gedacht
wird.
„Unsere Welt ist nicht friedli-
cher geworden. Im Gegen-
teil: es vergeht kein Tag oh-
ne Meldungen über Angrif-
fe, Kämpfe und Vergehen
gegen die Menschlichkeit,
über Leid und Tod.
Wenn wir aus der Vergan-
genheit, vor allem auch un-
serer eigenen Geschichte ei-
nes gelernt haben sollten, ist
es die Erkenntnis, wer seine
Vergangenheit vergisst, setzt
sich der Gefahr aus, sie zu

wiederholen.“ ermahnte
Bürgermeister Stefan Floer-
ecke.
Gerade aufgrund der aktuel-
len Geschehnisse in Deutsch-
land, vor allem aber in der
Welt, wurde dieser Gedenk-
tag zusammen begangen,
um sich gemeinsam zu erin-
nern.
Zahlreiche Abordnungen der
Musik- und Traditionsverei-
ne, der Feuerwehren, der Ve-
teranen- und Reservisten,
der Schützen und weiterer
Vereine hatten sich an den
Gedenkstunden beteiligt.
Herzlichen Dank hierfür!

Fotos: Gemeinde

Investitionen in die Zukunft
Euro legt die Münchner Bank
noch einmal 10 Euro oben
drauf. Mit ehrenamtlicher Ei-
genleistung von 9 000 Euro
kostet die Anlage im Selbst-
bausatz immer noch stolze
10 500 Euro.

Daher hofft der FCE auf
viele Unterstützer bei seinem
Projekt. Auf der Homepage
des Vereins finden Sie den
Link zum Crowdfunding. Die
Aktion läuft bis 15. Februar
2024, bis dahin muss der Be-
trag erreicht sein.

verdorrt und ist steinhart.
Dies führt zu erheblichen
Kosten bei der Wiederaufbe-
reitung des Platzes nach dem
Sommer und auch das Verlet-
zungsrisiko durch den harten
Boden steigt immens. Deswe-
gen startet der FCE zusam-
men mit der Münchner Bank
ein Crowdfunding um nach
Jahrzehnten eine Bereg-
nungsanlage anzuschaffen.

Wie funktioniert es?
Für jede Spende ab fünf

Das nächstes Projekt für „In-
vestitionen in die Zukunft“
steht jetzt beim FC Emmering
an. Jeder Fußballer des örtli-
chen Fußballvereins weiß wie
der Zustand des Trainings-
platzes im Hölzl in den Som-
mermonaten ist. Eine kleine
Katastrophe könnte man
schon fast sagen und auch ei-
ne Gefährdung der Gesund-
heit der vielen Jugend- und
Herrenspieler. Der Platz
trocknet über die warmen
Monate vollkommen aus,

FC Emmering
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Fördermittelzusage für digitalen Energienutzungsplan im Landkreis Fürstenfeldbruck

Für die Umsetzung der Energiewende
Das Klimaschutzmanage-
ment des Landkreises Fürs-
tenfeldbruck hat eine Förder-
zusage seitens des Bayeri-
schen Staatsministeriums für
Wirtschaft, Landesentwick-
lung und Energie für die Er-
stellung eines sogenannten
Energienutzungsplans erhal-
ten. Dabei wird das Auftrags-
volumen des gesamten Ener-
gienutzungsplans mit dem
Betrag von 70 Protzent ge-
fördert. Die Projektlaufzeit
umfasst 14 Monate und soll
spätestens im Frühsommer

meinde und Stadt des Land-
kreises ein Handbuch erstellt,
das aufzeigt, wie vor Ort
Energie eingespart werden
kann und wo der Ausbau re-
gionaler erneuerbarer Ener-
gien umgesetzt werden
könnte.
Ein Leitprojekt aus dem Maß-
nahmenkatalog wird umfas-
send auf technische Mach-
barkeit hin geprüft und wirt-
schaftlich bewertet. Die Rea-
lisierung eines Energienut-
zungsplans entspricht den
ersten beiden Maßnahmen
des CO2-Aktionsplans, der im
Februar 2020 vom Energie-,
Umwelt- und Planungsaus-
schusses des Landkreises als
Arbeitsgrundlage für das
Kreisklimaschutzmanage-
ment beschlossen wurde.

Der Energienutzungsplan
liefert mit seiner Detailtreue
durch das gebäudescharfe
Energiemodell und der Um-
setzungsnähe für Kommu-
nen, Unternehmen und Bür-
gerinnen und Bürger ent-
scheidende Maßstäbe für die
Umsetzung der Energiewen-
de im Landkreis Fürstenfeld-
bruck.

2025 abgeschlossen sein.
Ziel des Projekts ist die Erar-
beitung eines Instruments
zur Umsetzung einer nach-
haltigen Energieerzeugungs-
und Energieversorgungs-
struktur mit Fokus auf erneu-
erbare Energien im Landkreis
Fürstenfeldbruck. Um eine
fundierte Informations-
grundlage zu schaffen, wird
für jede Gemeinde und Stadt
die Energieversorgungsstruk-
tur aufgenommen und digi-
tal dargestellt. Der Energie-
nutzungsplan soll flächende-
ckend für den Landkreis ein
digitales Energiemodell mit
einem gebäudescharfen
Wärmekataster, Infrastruk-
turmodell und Sanierungska-
taster erstellen. Nach der
Analyse von konkreten Ener-
gieeinsparungsmöglichkei-
ten und Ausbaupotenzialen
regionaler erneuerbarer
Energien für bestehende Lie-
genschaften, Einrichtungen
und Betriebs- beziehungs-
weise Produktionsstätten,
wird ein Maßnahmenkatalog
für eine nachhaltige Energie-
versorgungsstruktur erarbei-
tet. Zudem wird für jede Ge-

Die Klimaschutzmanagerinnen Dr. Malgorzata Kroban (l.) und Ane-
ta Höffler (r.) überreichen Landrat Thomas Karmasin den Zu-
wendungsbescheid vom Bayerischen Staatsministerium für
Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie für die Erstellung
des digitalen Energienutzungsplans für den Landkreis Fürsten-
feldbruck und seine kreisangehörigen Kommunen.

FOTO: LANDRATSAMT FÜRSTENFELDBRUCK

Meditative Auszeit
Für alle, die für den Start in das neue Jahr Kraft tanken wol-
len, bieten wir eine meditative Auszeit im Pfarrheim St. Jo-
hannes der Täufer (neben dem Kindergarten St. Benno, Bru-
cker Str. 3, 82275 Emmering), an. Diese Auszeit können Sie
sich gönnen am Mittwoch, 3. Januar 2024 um 18.30 Uhr.
Glaube, Liebe, Hoffnung, Frieden – dies ist der Auftakt für
eine monatlich wiederkehrende Reihe, zu der in der Regel
am ersten Mittwoch im Monat eingeladen wird.

Foto: Gottesdienstteam St. Johannes/Emmering
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IHR SEAT & CUPRA
SERVICEPARTNER VOR ORT

JETZT TERMIN VEREINBAREN
UND VORTEILE SICHERN!
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Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

Gas, ÖkostromundWärme
von Energie Südbayern.



MARKISEN
Sparen Sie jetzt!

Ständige Musterschau
auf ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Markisen in Originalgröße
Mo.–Fr. 8–12 und 13–17 Uhr

Erste Adresse für Sicht- und Sonnenschutz.

Brandt + Zäuner
Hubertusstraße 8
Fürstenfeldbruck
Tel. (08141)1431

Großer
Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk

Lindenstraße 6 • 82216 Maisach

Tel. 08141/90412 • www.moebel-feicht.de

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852

Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 4700
Immobi l ienzentrum
Richard.Kellerer
@sparkasse-ffb.de

Richard Kellerer

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ...
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.
Ihr Ansprechpartner für Emmering, Fürstenfeldbruck
und Schöngeising:

Wir danken

unseren Kunden,

Geschäftspartnern und Bekannten

für das entgegengebrachte Vertrauen

und wünschen ein besinnliches

Weihnachtsfest sowie Glück,

Gesundheit, Erfolg und

Frieden im neuen Jahr!

Christian und Claudia Fuchs
mit Emde-Team

Tel. 0 81 41 / 4 15 24
Carl-von-Linde-Str. 10
82256 Fürstenfeldbruck

11 Donnerstag, 21. Dezember 2023Aus dem Gemeindeleben

Der Sankt-Martins-Umzug im Johanniter Kinderhaus An der
Amper war sehr gut besucht. Das gesamte Kinderhaus war
anwesend: beide Kindergartengruppen und auch die ganz
Kleinen aus der Kinderkrippe nahmen am Lichterfest teil.
Stolz präsentierten die Kinder ihre bunten Laternen, die sie
in ihren jeweiligen Gruppen mit ihren Erzieherinnen gebas-
telt haben. Mit ihren Eltern und den leuchtenden Laternen
marschierten die Kinder singend durch Emmering. Anschlie-
ßend gab es für alle selbstgemachte Martinsgänse, Wiener,
Brezen und Kinderpunsch zum Aufwärmen. Alle fanden, es
war ein gelungenes Fest. Foto: Duncan

Johanniter Kinderhaus An der Amper

Gelungener Sankt-Martins-Umzug

In der Kirche versammelten
sich die Kinder des Kinder-
gartens Unterm Regenbogen
mit ihren Eltern, Geschwister-
kindern und Großeltern, so-
gar die „alten Regenbogen-
Kinder“ aus der ersten Klasse
waren dabei, um gemeinsam
das St. Martinsfest zu feiern.
Nach dem Laternenumzug
schenkte der Förderverein
dem Wetter zum Trotz im
Garten Kinderpunsch aus
und die selbstgemachten
Lebkuchen schmeckten auch
allen. Der Kindergarten Un-
term Regenbogen bedankt
sich bei allen Helfern.

Foto: Unterm Regenbogen

Es leuchten die Laternen

Kindergarten Unterm Regenbogen

Engagierter Elternbeirat
Anfang Oktober wurde im
Kinderhaus an der Amper
ein neuer Elternbeirat für
das Kindergartenjahr 2023/
2024 gewählt. Vorstand An-
dreas Beer freut sich über das
bereitwillige Engagement
zahlreicher Eltern. Gemein-
sam werden sie künftig die
Kita und den Kindergarten
bei internen Veranstaltun-
gen unterstützen. Unser Fo-
to zeigt (v. l.) Stephanie Brü-
ning (Kindergartenleitung),
Katharina Fare, Yvonne Dun-
can, Ulrike Gerber, Petra
Wagner, Andreas Beer (Vor-
sitzenderdes Elternbeirates),
Matthias Wagner und Sebas-
tian Schmelcher. Foto: Duncan



Laden Sie die kostenlose App im Google Play Store
bzw. im Apple App Store. www.merkur.de

Lesen Sie Ihre Heimatzeitung auch digital auf Ihrem Tablet, PC oder Smartphone.
Mit allen Inhalten der gedruckten Zeitung!
Die perfekte Ergänzung für Sie und Ihre Familie.

*Bei Nichtgefallen erhalten Sie die 8,90 Euro nach einemMonat zurück.

Genaumeine Zeitung.

Lesen Sie Ihre
Zeitung zusätzlich
auch digital!

Vorzugspreis mit Zufriedenheitsgarantie*
für Abonnenten der gedruckten Zeitung:

nur 8,90 Euro
monatlich!

merkur.de/epaper


